
Juniorwahl zur Europawahl 24 an der WvS

Auch im Zuge der Europawahl 2024 hat die WvS begleitend an der Juniorwahl teilgenommen.
In unserem „Wahllokal“ haben 297 Schülerinnen und Schüler aus 19 Klassen bereits am Freitag,
7. Juni 2024 ihre Stimme zur Juniorwahl Europawahl 2024 abgegeben.

Foto: Wahllokal

Foto: Wähler Jonas Herzog aus der 8313



Gesamtergebnis der Juniorwahl der Werner-von-Siemens-Schule zur Europawahl 
2024

Von den gültigen Stimmen entfielen auf die einzelnen Parteien:

Von den gültigen Stimmen entfielen auf die einzelnen Parteien:

Anzahl der Wahlberechtigten 369
Anzahl der abgegebenen Stimmen 297
Davon ungültig 7
Gültige Stimmen 290
Wahlbeteiligung 80,5%

Partei Anzahl der Stimmen Prozente
CDU 44 15,2%
SPD 35 12,1%
GRÜNE 18 6,2%
AfD 59 20,3%
FDP 19 6,6%
LINKE 21 7,2%
Die  PARTEI 16 5,5%
Tierschutzpartei 2 0,7%
PIRATEN 6 2,1%
Volt 17 5,9%
FAMILIE 3 1,0%
FREIE WÄHLER 2 0,7%
ÖDP 2 0,7%
BIG 1 0,3%
MERA25 6 2,1%
TIERSCHUTZ hier! 4 1,4%
PdH 0 0,0%
HEIMAT 7 2,4%
Bündnis C 0 0,0%
Partei schulmed. Verj. 2 0,7%
Menschliche Welt 1 0,3%
MLPD 2 0,7%
DKP 0 0,0%
SGP 0 0,0%
ABG 1 0,3%
dieBasis 1 0,3%
Bündnis Deutschland 2 0,7%
BSW 11 3,8%
DAVA 2 0,7%
Klimaliste 0 0,0%
LETZTE GENERATION 1 0,3%
PDV 0 0,0%
PdF 5 1,7%

0 0,0%

Gesamtsumme 290 100,0%

V-Partei3



Wahlanalyse:

Vergleich Juniorwahl WvS <-> bundesweit:

Der Bundestrend der Juniorwahl (siehe unten) spiegelt sich bei vielen Parteien auch in unseren 
Ergebnissen wider:
Die AfD erhält bei den Juniorwahl-Wähler*innen viele Stimmen. Bei uns mehr als im Bundestrend 
(20,3 % zu 14,5%). Dieser Trend, wird auch durch eine gewisse Anzahl an „AfD-aus-Spaß-
Wählern“ an unserer Schule, nur begrenzt abgemildert. Nimmt man noch die 7 Stimmen (2,4%) für 
die rechte HEIMAT-Partei hinzu, ergibt sich ein Bild, das sicherlich ernst genommen werden muss.
Die CDU schneidet bei uns schlechter ab (15,2% zu 20,9%). Vermutlich eine Folge der vielen AfD-
Stimmen, die der CDU „verloren“ gegangen sind. 
Die GRÜNEN haben deutlich an Bedeutung verloren.
Auffällig ist sowohl bei der WvS (7,2%) wie auch im Bundestrend (5,6%), das starke Abschneiden 
der Linken, der BSW, DIE Partei wie auch VOLT. 
Wie auch im Bundestrend zergliedert sich die Parteienlandschaft zunehmend. Junge Wähler*innen 
wenden sich vielfach kleineren Parteien zu. Dieser Trend ist natürlich auch der fehlenden 
Sperrklausel (%-Hürde) geschuldet.

Vergleich Juniorwahl WvS <-> offizielle Europawahl (Ergebnisse Deutschland):

Vergleicht man die Ergebnisse der offiziellen Europawahl in Deutschland (siehe weiter unten) mit 
unseren Ergebnissen, so fällt folgendes auf: 
(zu berücksichtigen ist, dass bei „unserer“ Wahl nur junge Wähler*innen abgestimmt haben)
Die CDU schneidet bei der offiziellen Wahl besser ab und wird stärkste Partei, die AfD bekommt 
weniger Stimmen, kann aber im Vergleich zur letzten Europawahl 2019 deutlich zulegen. Die 
Zahlen der SPD sind bei der offiziellen Wahl etwas höher, die Grünen schneiden bei uns deutlich 
schlechter ab, die LINKE bekommt bei uns deutlich mehr Stimmen. Die BSW erhält bei der 
offiziellen Wahl noch mehr Stimmen als bei uns. Die FDP hat dagegen bei uns stärker 
abgeschnitten.
Die Zergliederung der Parteienlandschaft ist auch bei der offiziellen Wahl erkennbar.

Anmerkung: Die vorstehenden Analysen erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit, sie sollen 
nur einen groben Überblick verschaffen!

Ich danke allen Wählerinnen und Wählern für ihre Teilnahme und den Kolleginnen und Kollegen 
für ihre Unterstützung. Insbesondere Frau N. Müller und Herrn Köhler, die mir bei der mühsamen 
Auszählung geholfen haben.

i.A. des EU-Teams

Knut Bender

EU-Koordinator
Werner-von-Siemens-Schule





Ergebnisse der offiziellen Europawahl 2024 in Deutschland:


